
Informationsmanagement der Zukunft in 
regionalen Lebensmittelketten (Verbundprojekt)

Kleine Unternehmen der Lebensmittelwirtschaft        
wachsen mit geeigneten ERP-Lösungen

Aufbau und Pilotierung eines 
Cloud-Referenzsystems für die 
Warenwirtschaft, Unterstützung 
bei Einführung und Betrieb 

ERP-Integration von 
Zertifizierungs-, Nachhaltigkeits-
und Kommunikations-
management 

Entwicklung eines Konfigurators  
für Geschäftsprozesse kleiner 
Unternehmen

Integration eines WebShops & 
Filialbestell-Systems mit 
innovativen AR-Ideen

Entwicklung von Schulungen 

Projektleitung Prof. Dr.-Ing. Eckart Kramer (HNE), Laufzeit 08/16 - 07/19, gefördert mit Mitteln des BMBF unter den Förderkennzeichen 02K14A200 bis 02K14A208

Projektpartner

Kleinen und Mittleren Lebensmittelunternehmen 
Digitalisierung ermöglichen!

 Regionale Produkte zukunftssicher vermarkten:
Im Handel und Online

 Professionelle Warenwirtschaft einsetzen 
& Lebensmittelsicherheit unterstützen

 Realisierbare Investition für ein 
branchenspezifisch maßgeschneidertes 
IT-System (ERP) 

Wachstumsbarrieren für KMUs überwinden: Den „nachhaltigen“ Zugang in den Lebensmitteleinzel- und Onlinehandel beschleunigen 
durch vorkonfigurierte, preislich attraktive ERP-Lösung mit Schnittstellen zum Handel und durchgängiger Rückverfolgbarkeit.                  
Weitere Informationen auf www.regiofood-plus.de.

M. Richter, Fleischermeister: „Durch die digitale 
Anbindung an meine Geschäftspartner ist 
Lebensmittelsicherheit und Rückverfolgbarkeit 
auf Knopfdruck gewährleistet.“


